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 Lauffener 
Unternehmens­
gespräche:  
Unfallservice 
Mayr –  
moderne Unfallinstandsetzung  
und Lackierarbeiten (Seite 6)

 Freibad Ulrichsheide eröffnet am  
11. Mai um 8.30 Uhr (Seite 9)

 KiesEins öffnet unter neuem Namen 
am Feiertag, 9. Mai von 11 bis 18 Uhr 
(Seite 8)

 Fest­
wochenende  
50 Jahre 
Städte­
partnerschaft Lauffen a.N. –  
La Ferté-Bernard (Seite 4–5)

 Öffentliche Sitzung des Gemeindera­
tes am 15. Mai um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses (Seite 12)

 Halbseitige Sperrung Alte Neckar­
brücke ab 13. Mai bis voraussichtlich 
September (Seite 12)

 Amtliche Bekanntmachung zur Euro­
pa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl 
2024 (Seite 12)
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Guided Tour durchs Steileum 14.00  & 16.00 Uhr mit Bergführer Dr. Bernhard Enzel und Winzer Bernd Mittenmayer die Besonderheiten in unseren Steillagen entdecken

Und so geht´s zum Fest: 
QR-Code scannen und Google-Maps führt Sie direkt zu uns.

Oder von der Klosterstraße dem Fahrradweg im Bergsaum folgen 
und den ausgeschilderten Pfad durch die Terrassen nehmen

weitere Infos unter: www.lau� ener-wein.de
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
09.05.2024 (Christi Himmelfahrt): Edith, Katharina, Nicole, Isabella, Tanja, Irina
11.05./12.05.2024: Katharina, Malgorzata, Isabella, Nicole, Jacqueline, Tobias
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
09.05. (Christi Himmelfahrt): Hölderlin-Apotheke, Lauffen 07133/4990
11.05.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim  07135/4307
12.05.: Rosen Apotheke, Talheim 07133/98620

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Fr. von 16 bis 18 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Gut besuchte PlanungswerkstattGut besuchte Planungswerkstatt

groß war das Interesse an der 2. Planungs-
werkstatt Städtle, bei dem auch das erar­
beitete Solarkataster und der Zeitraum der 
Brückensanierung vorgestellt wurde. Die 
Aktion lief im Rahmen des Tags der Städte­
bauförderung. Rund 50 Zuhörer kamen in den 
Sitzungssaal des Rathauses. Besonders liegt 
uns mit der Städtebauförderung am Herzen 
leerstehende, wenig genutzte oder energe­
tisch unsanierte Gebäude auch im Privatbe­
reich wieder lebendig werden zu lassen. Als 
Stadt prüfen wir, ob die so genannte Zeag-
Scheune, die der Bauhof als Lager nutzt, ge­
richtet werden kann, sodass das große Dach 
für Photovoltaik nutzbar ist.

  
Das 1. Mai-Fest der Feuerwehr war gut besuchtDas 1. Mai-Fest der Feuerwehr war gut besucht

Toll besucht bei herrlichem Sommerwetter 
war das 1.-Mai-Fest unserer freiwilligen 
Feuerwehr. Vielen Dank für die Ausrichtung. 
Die Organisation einen solchen Fests bedarf 
der Mithilfe vieler Ehrenamtlicher! Ebenso gut 
angenommen wurde das Weinfest der Privat­
kellerei Eberbach-Schäfer.

  
Auftaktveranstaltung Senioren digitalAuftaktveranstaltung Senioren digital

Die Auftaktveranstaltung „Senioren Inter-
net Initiative“ im Mittelpunkt stieß auf gutes 
Interesse, sodass im Juni zwei weitere Termi­
ne angeboten werden: am 14. und 28. Juni 
jeweils 9.30 bis 11 Uhr. Moderiert wurde der 

Vormittag von Eckard Selk und Wolfgang Arndt 
vom Netzwerk für Senioren-Internet-Initiativen 
Baden-Württemberg e.V.

  
Gelungenes Zirkusprojekt der Herzog-Ulrich GrundschuleGelungenes Zirkusprojekt der Herzog-Ulrich Grundschule

Beeindruckende Show junger Artisten: Die 
Schulgemeinschaft der Herzog-Ulrich-
Schule lud zum Zirkusprojekt ein. Im Rah­
men einer Projektwoche auf dem Kies wurden 
die SchülerInnen zu kleinen Zirkusartisten und 
präsentierten eine tolle Vorstellung! Körper­
bewusstsein, Konzentrationsfähigkeit, Einfüh­
lungsvermögen, Durchhaltewillen und Geduld 
wurden geschult. Die Kinder konnten neue 
Talente entdecken und Selbstvertrauen und 
Motivation schöpfen.
Festtage zu 50 Jahre Städtepartnerschaft
Gestützt auf einen vorausgegangenen, inten­
siven Schüleraustausch und auf die Beschlüs­
se der Gemeinderäte wurde am 13. April 1974 
die offizielle Städtepartnerschaft zwischen 
Lauffen und La Ferté-Bernard begründet. Es 
freut mich sehr, dass wir am Wochenende den 
bereits 50. Geburtstag dieser deutsch-fran­
zösischen Freundschaft feiern können. Mit 
dem französischen Markt von Donnerstag bis 
Samstag auf dem Postplatz, der Ausstellung 
zu Hölderlins Neuwortschöpfungen im Deut­
schen und Französischen im Hölderlinhaus  
(5. Mai – 23. Juni), der Freiluft-Ausstellung des 
Heimatvereins im Lamparter-Park zu französi­
schen Wörtern im Schwäbischen am Samstag 
um 14 Uhr, dem Festkonzert mit vielen Verei­
nen dann um 18 Uhr sowie dem Abschluss-
Gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr wird das 
internationale Flair spürbar.
Mein Wunsch ist es, dass die Menschen in 
Lauffen und La Ferté-Bernard zu festen Freun­
den werden, die in guten und in schlechten 
Zeiten unbeirrt zueinanderstehen. Nicht zu­
letzt soll ein festes Band der Freundschaft 
zwischen den Völkern diesseits und jenseits 
des Rheins geknüpft und ein Beitrag zu einem 
guten friedlichen Miteinander der Menschen 
im vereinten Europa geleistet werden. Dieses 
Wissen, aber auch der aus der Geschichte 
erwachsene Auftrag zur Versöhnung und Ver­
ständigung waren Grundlagen und Triebfeder 
für die vielen Begegnungen, die seither zwi­
schen den Menschen unserer beiden Städte 
stattgefunden haben. Heute können wir er­

freut feststellen, dass durch vielfältige, gegen­
seitige Kontakte unsere Städtefreundschaft 
lebt. Die engen Verbindungen verknüpfen 
die Rathäuser, die Partnerschaftsausschüs­
se, die Vereine und Kirchen, vor allem auch 
viele einzelne Familien. Aus Fremden wurden 
Partner und dann gute Freunde. Über die 
deutsch-französische Grenze hinweg wurde 
eine feste Brücke gebaut. Alle Mitbürgerin­
nen und Mitbürger unserer beiden Städte lade 
ich deshalb herzlich ein, an unserer – in den 
Partnerschaftsurkunden festgehaltenen – gro­
ßen Aufgabe mitzuwirken. Wenn Sie Interesse 
haben, freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung 
an die Stadt oder auch das Partnerschaftsko­
mitee. Möge sich die überaus positiv Entwick­
lung unserer deutsch-französisch Freundschaft 
in den kommenden Jahren fortsetzen. Allen, 
die unsere Städtefreundschaft in den letzten 
50 Jahren getragen und gefestigt haben, gilt 
mein aufrichtiger und herzlicher Dank!

  
Deutsch-französischer Kongress des StaatsministeriumsDeutsch-französischer Kongress des Staatsministeriums

Um die Zukunft der Städtepartnerschaften 
ging es auch beim deutsch-französischen 
Kongress des Staatsministeriums unter dem 
Titel „Junge Generation – engagiert? Städte­
partnerschaften in Zeiten des demografischen 
Wandels“ mit Staatssekretär Florian Hassler. 
Nicht mehr ein Drittel der Schüler lernen Fran­
zösisch, sodass die Kommunikation in Zukunft 
im Rahmen von Partnerschaftsbegegnungen 
in mehreren Sprachen erfolgen darf.

  
Der Trollinger Marathon führte die Marathon-LäuferIn-Der Trollinger Marathon führte die Marathon-LäuferIn-
nen auch durch Lauffen a.N.nen auch durch Lauffen a.N.

Am Sonntag führte der Trollinger Mara-
thon durch Lauffen. Lobend zu erwähnen ist 
das vorbildliche Verhalten der Verkehrsteil­

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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nehmerInnen, welche die Umleitungsstre­
cken und teilweise erforderliche Wartezeiten 
ohne Diskussionen angenommen haben. 
Dank auch an unser Amt für Sicherheit und 
Ordnung, das mit vier Kräften gemeinsam 
mit der Polizei zur Verkehrsregelung im Ein­

satz war. Ebenso an unseren städt. Bauhof 
und die Stadtgärtnerei, die mit 12 Mitarbei­
tenden für den Auf-/Abbau der Verkehrszei­
chen und Absperrgerätschaften sowie für 
die abschließende Reinigung der Strecke 
sorgten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Festwochenende „50 Jahre Städtepartnerschaft Lauffen a.N. – La Ferté-Bernard“ 
vom 9. bis 12. Mai 2024
Herzliche Einladung zu Ausstellungseröffnung „Französische Wörter im Schwäbischen“ (11. Mai, 14 Uhr), 
Festkonzert (11. Mai, 18 Uhr) und französischem Markt (9.–11. Mai) – Eintritt frei

Die Städtepartnerschaft zwischen Lauffen 
am Neckar und der französischen Stadt La 
Ferté-Bernard wird 2024 fünfzig Jahre alt 
– ein ganz besonderes Jubiläum. Das wird 
das ganze Jahr über gebührend gefeiert, 
unter anderem mit einer deutsch-fran-
zösischen Veranstaltungsreihe im Rah-
men des städtischen Kulturprogramms 
„bühne frei...“. Einer der Höhepunkte des 
deutsch-französischen Kulturjahrs findet 
jedoch am Festwochende vom 9. bis 12. 
Mai im Rahmen einer Bürgerbegegnung 
statt. Alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie alle interessierten Gäste aus der 
Region sind herzlich dazu eingeladen das 
Jubiläum mitzufeiern!
Gleich zwei speziell für diesen Anlass gestal­
tete Ausstellungen – einmal vom Hölderlin-
Freundeskreis im Hölderlinhaus (ab 5. Mai), 
einmal eine Freiluftausstellung des Heimat­
vereins im Lamparter-Park – sowie ein großes 
Festkonzert sind an diesem Wochenende zu 
erleben. Komplettiert werden diese interna­
tionalen Angebote zudem durch einen fran­
zösischen Markt auf dem Postplatz (9. – 11. 
Mai) und einen deutsch-französischen Got­
tesdienst in der Regiswindiskirche mit Pfarrer 
i.R. Gerhard Kuppler (12. Mai, 10 Uhr) und 
anschließendem Kirchencafé.

  
Hölderlins Neuwortschöpfungen begegnet man im Höl-Hölderlins Neuwortschöpfungen begegnet man im Höl-
derlinhaus an vielen Stellen: wie hier in der Daueraus-derlinhaus an vielen Stellen: wie hier in der Daueraus-
stellung, noch intensiver aber in der Sonderausstellung stellung, noch intensiver aber in der Sonderausstellung 
ab 5. Mai � (Foto: Günter Gaida)ab 5. Mai � (Foto: Günter Gaida)

AUSTELLUNG
Weithinglänzend und wohlangeordnet 
– resplendissantes au loin et en belle or-
donnance
Hölderlinneuworte, übersetzt in das 
Französische
Weltweit wurde und wird Hölderlin übersetzt, 
in über 80 Sprachen. Eine Übertragung in 
eine Sprache, die andere Sprachkonventionen 

hat, muss gut austariert sein zwischen In­
halt und Form des Gedichts. Hölderlin war in 
vielen seiner Texte sprachschöpferisch tätig, 
indem er neue Worte erfand.
Aus Anlass der 50-jährigen Städtepartner­
schaft Lauffens mit La Ferté-Bernard in Frank­
reich zeigt das Hölderlinhaus zusammen mit 
dem Hölderlin-Freundeskreis solche Neu-
Worte von Hölderlin in ihrer französischen 
Übertragung. Die Ausstellung ist zu sehen 
vom 5. Mai bis 23. Juni zu den üblichen Öff­
nungszeiten. Die Ausstellung wird gefördert 
aus Landesmitteln durch die Arbeitsstelle für 
literarische Museen, Archive und Gedenkstät­
ten in Baden-Württemberg (Deutsches Litera­
turarchiv Marbach).

  
Ausstellungsplakat „Muggafugg, Haschee und Bomboolee Ausstellungsplakat „Muggafugg, Haschee und Bomboolee 
– französische Wörter im Schwäbischen; Eine Freiluft-– französische Wörter im Schwäbischen; Eine Freiluft-
Ausstellung des Heimatvereins Lauffen e.V.Ausstellung des Heimatvereins Lauffen e.V.

FREILUFTAUSSTELLUNG
Muggafugg, Haschee und Bomboole – 
französische Wörter im Schwäbischen
Zahlreiche Wörter aus dem nahegelegenen 
Frankreich haben sich besonders im Schwä­
bischen eingenistet – oft mit schwäbisierter 
Aussprache: „Drottwar, Schässloo und Plafoo“ 
sind hierfür Beispiele, die viele zumindest noch 
von ihren Großeltern kennen. Der Heimatver­
ein Lauffen e.V. hat zahlreiche solcher Wörter 
zusammengetragen und mit Texten zur Ge­
schichte dieser sprachlichen Besonderheiten 
versehen. Die Ausstellung „Muggafugg, Ha­
schee und Bomboole“ wird im Diotimagarten 
des Lamparterparks in Lauffen präsentiert. Zur 
Eröffnung am Samstag, 11. Mai 2024 um 14 
Uhr wird ein Begleitheft mit französischer Über­
setzung gereicht. Alle Interessierten, sowohl 
deutsch- als auch französischsprachig, sind sehr 
herzlich zur Ausstellungseröffnung eingeladen.

  
Gestaltung: Götz Schwarzkopf�Gestaltung: Götz Schwarzkopf�
� Foto: Shutterstock (LUMIKK555)� Foto: Shutterstock (LUMIKK555)

FESTKONZERT
Sa., 11. Mai 2024, 18 Uhr, Stadthalle – 
Eintritt frei!
Seit einem halben Jahrhundert verbindet die 
Städtepartnerschaft zwischen Lauffen am 
Neckar und La Ferté-Bernard Herzen und 
Kulturen. Immer wieder waren es gerade 
die Künstlerinnen und Musiker der beiden 
Orte, die sich auf besondere Weise für diese 
Freundschaft engagiert und auf den Weg in 
die Partnerstadt gemacht haben. So etwa der 
Gesangverein Urbanus, den eine langjährige 
Freundschaft mit dem Chorale Val d’Huisne 
verbindet oder auch die Stadtkapelle, die sich 
über die Musik mit dem Orchester Harmonie 
Fertoise verbunden haben.

Für das Festkonzert haben die mitwirken­
den Ensembles die absoluten Highlights aus 
ihrem aktuellen Repertoire mitgebracht. Die 
Stadtkapelle unter der Leitung von Marco 
Braun eröffnet den Abend mit dem Stück 
„Mount Everest“ aus ihrem fantastischen 
Jubiläumsprogramm, mit dem das 100jäh­
rige Bestehen des Vereins Mitte April ge­
feiert wurde. Der Gesangverein Urbanus 
unter der Leitung von Tabea Raidt präsen­
tiert sich dann typisch heimatverbunden 
mit Werken wie „Kein schöner Land“ und 
der „Lorelei“. Mit der Young Chorporation 
wird es dann international: unter anderem 
„Take on me“ von a-ha, „Michelle“ von den 
Beatles und „Gabriellas song“ aus dem Film 
„Wie im Himmel“ hat der Chor mit Dirigent 
Manuel Mader vorbereitet. Nach der Pause 
dreht sich dann beim Akkordeon-Orchester 
Lauffen (AOL) alles um die Liebe: „Concerto 
d‘Amore“ und „Chanson d‘amour“ heißen ei­
nige der geplanten Stücke. Mit „Give peace 
a chance“ schließt der Lauffener Gospelchor 
JUST4YOU dann den Melodienreigen – nicht 
ohne den französischen Gästen mit „Que ma 
bouche chante ta louange“ einen Gruß aus 
der französischen Musikwelt zu entbieten. 
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Französischer Markt vom 9. bis 11. Mai auf dem Postplatz
Macarons, Croissant, Baguette, Flammkuchen, Oliven ... genießen Sie ein Stück Frankreich in Lauffen a.N. 
und atmen Sie den Duft der Kräuter der Provence

Aus Anlass der Partnerschaftsfeierlichkei-
ten zum 50-jährigen Bestehen der Part-
nerschaft mit La Ferté-Bernard, Frank-
reich werden vom 9. bis 11. Mai über 60 
Franzosen aus La Ferté-Bernard in Lauf-
fen a.N. sein. Es ist uns gelungen, einen 
französischen Markt auf dem Postplatz an­
zubieten. 9 französische Markthändler bieten 
kulinarische Köstlichkeiten aus dem Land der 

Gourmets an. Die Markthändler reisen direkt 
aus Frankreich an. Sie halten das ganze Jahr 
über französische Märkte in Deutschland ab.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt
Feiertag 9. Mai, Christi Himmelfahrt: 
11 bis 19 Uhr
Freitag, 10. Mai und Samstag, 11. Mai: 
10 bis 19 Uhr
Die Marktstände bieten Ihnen u.a. Käse der 
Normandie/Savoie, Croissants und Baguette, 
Seife, Lavendel, Nougat und Honig aus der Pro­
vence, Wurst, Pasteten, Schinken, Oliven und 
Kräuter der Provence, Weine und Crémants, 
Flammkuchen und Macarons und Kuchen an.
Ein Stück Frankreichurlaub vor der Haustüre! 
Jeder Händler ist ein Experte auf seinem Ge­
biet und hat einen besonderen Bezug zu sei­
nem Produkt. Erleben Sie ein bisschen „Savoir 
vivre“ auf dem Postplatz in Lauffen a.N.� 0

Ein gemeinsames großes Finale wird dann 
mit dem Publikum gestaltet – natürlich 
zweisprachig.
Insgesamt reicht die Themenspanne des 
Festkonzerts von Freude, Liebe und Frieden 
bis zur „Musik als Sprache des Herzens“. Zu­
taten für ein grandioses Konzert, zu dem die 
Stadt Lauffen a.N. zusammen mit dem Part­

nerschaftskomitee und dem Gemeinderat alle 
Einwohnerinnen und Einwohner der beiden 
Partnerstädte herzlich einladen!
Genießen Sie ein musikalisches Fest voller 
Emotionen und erstklassiger Musik. Seien Sie 
Teil dieses einzigartigen Jubiläumskonzerts 
und feiern Sie mit uns 50 Jahre Frieden und 
Freundschaft!

Das Festkonzert sowie das Begegnungs-
wochenende werden gefördert von der 
Baden-Württemberg Stiftung im Rahmen 
des Programms „Nouveaux horizons“.

�� 00

Grußwort des ehemaligen Bürgermeisters der Stadt La Ferté-Bernard,  
Pierre Coutable
Anlässlich des 50jährigen Partnerschaftsjubiläums

Pierre Coutable, ehemaliger, langjähriger 
Bürgermeister der Lauffener Partnerstadt 
La Ferté-Bernard, hat zum Anlass des be-
vorstehenden Festwochenendes vom 9. 
bis 12. Mai eine Grußbotschaft übermit-
telt, da er aufgrund seines hohen Alters 
nicht persönlich an den Feierlichkeiten 
teilnehmen kann. Im Folgenden wird ein 
Abschnitt des Grußworts wiedergege-
ben, mit dem Monsieur Coutable die ge-
meinsamen 50 Jahre Städtepartnerschaft 
würdigt. Das gesamte Grußwort erhalten 
die Teilnehmenden Gäste aus La Ferté-
Bernard und ihre Lauffener Gastgeber mit 
ihren Unterlagen zum Festwochenende.
1974 ist ein wichtiges Datum für unsere 
beiden Städte. Ja, Frau Bürgermeisterin, Sie 
erinnern zu Recht an das Wort von Walter 
Chrysler „Begeisterung ist das Geheimnis 
des Erfolgs“, und das gilt für unsere beiden 
Städte, denn sie verleiht ihnen den Schwung, 
sich gegenseitig besser kennenzulernen, die 
Qualitäten des anderen zu erkennen, einen 
magnetischen Strom und eine Kraftlinie ent­

stehen zu lassen.
Was Ihre Stadt im Laufe dieses Jahres vor­
bereitet und auf die Beine gestellt hat, um 
unsere freundschaftlichen Beziehungen 
zu feiern, das Programm dieser drei Tage 
schließlich, beweist jede Minute, dass das 
Herz dabei ist und im Gleichklang mit dem 
unseren schlägt.
Während meiner Aufenthalte in Lauffen war 
ich glücklich zu sehen, dass sich stabile Ver­
bindungen zwischen uns allen entwickelten. 
Ich denke auch an die Familien, die meine Kin­
der aufgenommen haben und die uns später 
besuchten, an all diejenigen, mit denen ich als 
Bürgermeister von La Ferté-Bernard eng und 
vertrauensvoll zusammengearbeitet habe.
Aufbauen. Vertrauen. Zuhören. Verstehen. – 
All diese Aspekte gehören zu den Gründungs­
konzepten einer Städtepartnerschaft wie der 
unseren. Lauffen a.N. ist von einer Dynamik 
und Ausstrahlung beseelt, über die ich mich 
sehr freue und die ich begrüße. Nicht verges­
sen möchte ich die hervorragenden Weine, 
die aus Ihren verschiedenen Rebsorten ge­
wonnen werden.
Ich möchte mit einem Zitat von Paul Valéry 
schließen. Ich glaube, dass diese beiden Verse 

unser gegenwärtiges und zukünftiges Handeln 
perfekt auf den Punkt bringen: „Lasst uns das 
Beste, das wir haben, zusammenlegen. 
Und uns durch unsere Unterschiede berei­
chern“.� Pierre Coutable, 
� La Ferté-Bernard am 10. Mai 2024

  
Pierre Coutable würdigt das 50-jährige Jubiläum der Pierre Coutable würdigt das 50-jährige Jubiläum der 
Städtepartnerschaft mit einem Grußwort an die Lauffener Städtepartnerschaft mit einem Grußwort an die Lauffener 
Einwohnerschaft. �(Foto: Ville de La Ferté-Bernard, 2013)Einwohnerschaft. �(Foto: Ville de La Ferté-Bernard, 2013)
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Lauffener Unternehmensgespräche: Unfallservice Mayr – moderne Unfallinstandsetzung und Lackierarbeiten

Kommunalpolitik schafft, im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten, die geeigneten Rahmenbedin­
gungen, um die lokale Wirtschaft zu stärken. 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer hat die Un­
ternehmensgespräche ins Leben gerufen, um 
miteinander zu kommunizieren und gemein­
sam an der Fortentwicklung des Wirtschafts­
standorts Lauffen am Neckar zu arbeiten. Wer 
Interesse an einem Besuch hat, kann gerne 
im Rathaus mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.
Unfallservice Mayr: Führend in der Auto-
mobil-Instandsetzungstechnik, speziali-
siert auf moderne Unfallinstandsetzun-
gen und Lackierarbeiten.
Jochen Mayr hat nach seiner Ausbildung 
zum Kfz-Mechatroniker und Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker seinen 
Meister gemacht. Unmittelbar nach Be-
endigung der Meisterschule ging Jochen 
Mayr mit jungen 26 Jahren in die Selb-
ständigkeit und entwickelte den Betrieb 
im Brühl fortwährend weiter.
Unfallservice Mayr hat es sich seit seiner 
Gründung im Jahr 1995 zur Aufgabe ge-
macht, den Kunden qualitativ hochwer-
tige Reparatur- und Serviceleistungen 
anzubieten, um ihre Fahrzeuge sicher 
und zuverlässig zu halten. Das Team der 
hochqualifizierten Techniker ist darauf 
spezialisiert, Unfallschäden fachgerecht 
zu reparieren und Lackierarbeiten von 
höchster Qualität durchzuführen. Es 

werden modernste Technologien und 
hochwertige und originale Ersatzteile 
verwendet, um sicherzustellen, dass das 
Fahrzeug wieder in seinem bestmögli-
chen Zustand ist, und damit der Wert er-
halten bleibt.

  
Jochen Mayr in der Werkstatt im BrühlJochen Mayr in der Werkstatt im Brühl

Neben Unfallinstandsetzungen und Lackier­
arbeiten bietet das Unternehmen wir auch 
eine Vielzahl von weiteren Reparatur- und 
Serviceleistungen an. Dazu gehören Ins­
pektionen, Glasschäden, TÜV-Abnahmen, 
Reifenwechsel und vieles mehr. So soll si­

chergestellt werden, dass Ihr Fahrzeug opti­
mal funktioniert und der Kunde stets sicher 
unterwegs sind. Auch eine große Auswahl 
an Mietfahrzeugen steht zur Verfügung; für 
schnelle Hilfe bei Unfällen oder Pannen sind 
gleich mehrere Abschleppfahrzeuge einsatz­
bereit.
Als Vorreiter in der Automobil-Instand-
setzungstechnik ist Unfallservice Mayr 
auch bestens auf die Anforderungen der 
Elektromobilität vorbereitet.
Die Techniker verfügen über die erforderli­
chen Zertifizierungen, Fachkenntnisse und 
Zulassungen, um Elektrofahrzeuge fachge­
recht zu warten, instand zu setzen und zu 
reparieren. So werden eine umfassende Un­
terstützung und Serviceleistungen für eine 
nachhaltige und zukunftsfähige Mobilität 
geboten. Das Team besteht aus hochqua­
lifizierten und erfahrenen Technikern, die 
sich durch ihre Fachkenntnisse, ihr Engage­
ment und ihre Leidenschaft für die Automo­
bilbranche auszeichnen. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf kontinuierliche Wei­
terbildung und Schulungen, um sicherzu­
stellen, dass sich das Team stets auf dem 
neuesten Stand der Technik befindet und 
dem Kunden die bestmöglichen Serviceleis­
tungen bieten kann. Durch stetige Ausbil­
dung von Lehrlingen haben Unfallservice  
Mayr es geschafft, über die Jahre hinweg 
den Betrieb auf 15 Mitarbeiter anwachsen 
zu lassen.� 0

Deutsch-französisches Sport- und Freizeitcamp für Jugendliche  
von 14 bis 18 Jahren
Die Stadt Lauffen am Neckar und das Partnerschaftskomitee Lauffen am Neckar und La Ferté-Bernard 
lädt euch herzlich zum Sport- und Freizeitcamp 2024 ein!

Bist du bereit für ein internationales 
Abenteuer? Dann komm zum deutsch-
französischen Sport- und Freizeitcamp 
in Lauffen. Eine Woche voller Spaß, Ac-
tion und internationaler Kommunikati-
on erwartet euch!
Termin: Montag, 26. August bis Samstag, 
31. August 2024
Alter: 14 – 18 Jahre
Max. Teilnehmerzahl: 12
Kosten: 90 € inkl. Essen, Getränke und 
Ausflüge (Falls der Betrag nicht geleistet 
werden kann, kann ein Härtefallantrag bei 
der Stadt Lauffen a.N. gestellt werden.)
Verpflegung: gemeinsames Kochen

Veranstaltungsort 
Jugendwerkstatt Lauffen a.N., Kiesplatz 
Lauffen a.N., Werkrealschule
Vorläufiges Programm
•	 Freizeitpark Tripsdrill
•	 Sporttag
•	 Radtour
•	 PartnerschaftsGarten Projekt
•	 Weitere Ausflüge sind in Planung
Anmeldezeitraum 
ab sofort bis Ende Juni oder wenn alle Plätze 
vergeben sind
Anmeldeverfahren und Bezahlung: On­
line unter www.lauffen.de/deutsch-franzö­
sisches-jugendcamp

Kontakt
Bei Fragen zur Anmeldung und Bezahlung 
wenden Sie sich bitte an Frau Sabine Gibler, 
Tel. 106-18, E-Mail: giblers@lauffen-a-n.de.
Bei Fragen zum Sport- und Freizeitcamp 
wenden Sie sich bitte an Herrn Alexander 
Meic, Tel. 961485, E-Mail: meic@lauffen.de.

  
Das Projekt wird gefördert von der Baden-Württem-Das Projekt wird gefördert von der Baden-Württem-
berg-Stiftung.�berg-Stiftung.� 00
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Reges Interesse beim Sanierungsauftakt im Städtle mit Planungswerkstatt
Tag der Städtebauförderung am 2. Mai 2024 im Rathaus

  
Tag der Städtebauförderung – Wir im QuartierTag der Städtebauförderung – Wir im Quartier

Der diesjährige Sanierungsauftakt für das 
neue Sanierungsgebiet „Stadtmitte V“ im 
Städtle mit anschließender Planungswerk-
statt zum Tag der Städtebauförderung 
fand vergangenen Donnerstag im Ratssaal 
statt. Rund 35 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind der Einladung von Stadt-
verwaltung und STEG gefolgt und haben 
an einem informativen und interaktiven 
Abend im Sitzungssaal teilgenommen. 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer zeigte 
sich erfreut und begrüßte alle Teilnehmen-
den recht herzlich. Frau Pfründer betont 
die Besonderheit der in der Stadt Lauffen 
zurzeit parallel laufenden Sanierungsge-
biete „Stadtmitte IV“ und „Stadtmitte V“, 
hier sind enorme Fördermöglichkeiten für 
die Bürgerinnen und Bürger zur Sanierung 
ihrer Gebäude geschaffen worden.

Anschließend gab es ausführliche Informatio­
nen durch die STEG zum Sanierungsauftakt für 
das neue Sanierungsgebiet „Stadtmitte V“ im 
Lauffener Städtle sowie zu den Möglichkeiten 
der Sanierungsförderung. Frau Deiß und Frau 
Datan erläuterten die Rahmenbedingungen 
sowie die Sanierungsziele für das neue Sanie­
rungsgebiet. Zwischendurch konnten offene 
Fragen aus dem Publikum entsprechend be­
antwortet werden, sodass die Teilnehmenden 
einen guten Überblick über die aktuellen För­
dermöglichkeiten bei der Sanierung ihres Ge­
bäudes erhalten haben. Zudem wurde das im 
Entwurf befindliche Solardachkataster für die 
denkmalgeschützte Gesamtanlage vorgestellt, 
ein informelles Planungsinstrument, auf des­
sen Grundlage Solaranlagen auf Dächern in­
nerhalb der Gesamtanlage zukünftig bewertet 
und genehmigt werden sollen. Der Entwurf ist 
noch bis 16. Juni im Stadtbauamt einsehbar. 
Sodann erhielten die Bürgerinnen und Bürger 
Einblick in den durchgeführten Gestaltungs­
wettbewerb und die Ergebnisse der Jury über 
den geplanten Entwurf der Rathausbrücke, 
die im kommenden Jahr erneuert werden soll. 
Auch über die geplanten Baumaßnahmen an 
der alten Neckarbrücke im Zuge der Ertüchti­
gung wurde informiert.
Im Anschluss fand die zweite Planungswerk­
statt für das Gebiet im Städtle statt, bei dem 
die STEG drei Stationen entwickelt hat, an 
denen sich die Bürgerinnen und Bürger aktiv 
mit ihren Ideen für eine Verbesserung etwa 
der Radwegeinfrastruktur oder der Nutzung 

öffentlicher Flächen im Städtle einbringen 
konnten. Es wurden abschließend die Ergeb­
nisse vorgestellt und diskutiert.

  
V. l. n. r. Stadtbauameister Helge Spieth, Projektleiterin V. l. n. r. Stadtbauameister Helge Spieth, Projektleiterin 
Marion Bürkle, STEG und Bürgermeisterin Sarina PfründerMarion Bürkle, STEG und Bürgermeisterin Sarina Pfründer

Die Stadtverwaltung hat sich sodann bei Pro­
jektleiterin Marion Bürkle von der STEG recht 
herzlich für die sehr gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der letzten Jahre bedankt. 
Marion Bürkle tritt im Laufe des Jahres ihren 
wohlverdienten Ruhestand an.
Die Stadtverwaltung hofft auf eine aktive Teil­
nahme der Bürgerinnen und Bürgern im Zuge 
der Förderungsmöglichkeiten des Sanierungs­
gebiets „Stadtmitte V“, sodass die historisch 
wertvolle und erhaltenswerte Bausubstanz im 
Städtle auch für viele weitere Jahre im Bestand 
erneuert und erhalten werden kann. Weiter­
gehende Informationen zu den Sanierungsge­
bieten sowie zum Solardachkataster finden Sie 
auf der Homepage der Stadt Lauffen.� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Ü45-Online-Check: Wie gesund und fit bin ich?

Mit zunehmendem Alter häufen sich die 
körperlichen Zipperlein. Stress und hohe Ar­
beitsbelastung können Menschen zusätzlich 
erschöpfen. Wer erste Warnzeichen ignoriert, 
riskiert auch seine Arbeitskraft. Damit Men­
schen sich mit dem Thema möglichst früh 
auseinandersetzen und aktiv werden, braucht 
es oft einen kleinen Impuls. Mit dem Ü45-
Onlinecheck bietet die Deutsche Rentenversi­
cherung anhand sieben einfacher Fragen an 
über 45-Jährigen die Chance, unkompliziert 

eine erste Einschätzung zur eigenen Gesund­
heit und Fitness zu bekommen: www.drv-bw.
de/ueber45-onlinecheck.
Der Ü45-Online-Check soll erste Risiko-
faktoren aufspüren und mit gezielten 
Angeboten die Gesundheit fördern und 
somit die Erwerbsfähigkeit positiv unter-
stützen. Nach dem Ausfüllen des Online-
Checks erhalten die Teilnehmenden so-
fort eine Einschätzung und Empfehlung. 
Regt der Test einen möglichen Bedarf 

an Rehabilitations- oder Präventions-
leistung an, können die Betroffenen am 
Ende sofort einen Antrag stellen.
Fragen zum Ü45-Online-Check oder zum Test­
ergebnis? Dann kontaktieren Sie unser sozial­
medizinisches Kompetenzteam: 
E-Mail: ue45-onlinecheck@drv-bw.de
Tel. 0711/848-18087. 
Ü45-Online-Check und weitere Informationen 
zu den Präventionsangeboten finden Sie unter 
www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck� 0

Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Dienstag, 14. Mai um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchenfreun-
de laden sehr herzlich ein zu Märchen 
im Burgturm am Dienstag, 14. Mai um 
19.30 Uhr. Die Märchenfreunde lesen, 
passend zum derzeitigen morgendlichen 
fröhlichen Vogelgezwitscher Märchen 
von Vögeln.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 

Lauffener Märchenfreunde um Heide Böh­
ner lesen dort Märchen. Einen wahren Ge­
schichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un­
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär­
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.� 0



KW 19  |  08.05.2024L A U F F E N E R  B O T E8

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann:	�Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 

von der Witterung
Was:	 �Übungen zur Beweglichkeit, Kräfti­

gung und Balance.

Wo:	� Treffpunkt: Steintheke an der Bus­
bucht, dann geht es in den hinteren 
Teil des Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Wer:	� Alle Bewegungsinteressierte und sol­

che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport­
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.� 0

KiesEins öffnet unter 
neuem Namen und mit 
frischem Elan seine Türen 
für Besucher

Künftig nur noch am Sonntag und feiertags 
geöffnet, bieten die Kunstschaffenden dafür 
die Möglichkeit, bei einem Tässchen Kaffee 
zusammenzusitzen und vielleicht auch mal 
selbst kreativ zu werden. 
Bei KiesEins gibt es viele Talente: Schmuck 
und Fotografie, Töpferware und Patchwork, 
Bronzeguss und Steinarbeiten, Malerei und 
Zeichnungen ...
Saisonöffnung bei Kaffee und Kuchen ist 
am 9. Mai, zeitgleich mit den Festtagen 
zur 50-jährigen deutsch-französischen 
Partnerschaft. KiesEins begleitet dieses Er­
eignis das Jahr hindurch mit Fotoarbeiten von 
Künstlern aus La-Ferté-Bernard.
Die Ausstellung „Paroles glanées“ präsen-
tiert die Werke von Pascale Massard, Al-
bert Lerayer, Alain Bédoire und Guy Cardo-
so, die ihre Eindrücke von den Plätzen und 
Straßen von La Ferté-Bernard in 48 Texten 
und 48 Fotos festgehalten haben. Diese 
Hommage an die Stadt und ihre Bewohner ist 
eine Ballade aus Kunst und Kultur. Um 11 Uhr 
gibt es eine kurze Einführung in die Aus-
stellung, am 26. Mai wird es ein Live-Ge-
spräch per Video mit den Künstlern geben.

Herzliche Einladung!

KiesEins, Kunsthandwerk erleben
74348 Lauffen, Kiesstraße 1
sonn- und feiertags von 11 bis 18 Uhr� 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen

Themenführung am Pfingst-
sonntag, 19. Mai um 15 Uhr:  
„Der Neckar in und um Lauffen“

  
Foto: Frank-M. Zahn aus dem Wettbewerb zum Foto des Foto: Frank-M. Zahn aus dem Wettbewerb zum Foto des 
Jahres 2023: Die alte NeckarbrückeJahres 2023: Die alte Neckarbrücke

In einer rund zweistündigen Führung 
am Sonntag, 19. Mai stellt Gästeführer 
Hartmut Wilhelm die Vielfalt des Lebens-
raums Neckar in und um Lauffen vor. 
War der Neckar einst – in vorchristlicher 
Zeit – ein reißender, felszersprengender 
Kelten-Fluss, so ist er heute eine Bundes-
wasserstraße, reguliert durch Kraftwerke 
und 27 Schleusen.
Diese Themenführung beleuchtet die Bedeu­
tung des Neckars für die Stadtentwicklung in 
der Vergangenheit, der Gegenwart und Zukunft. 
Ausgewählte Stichworte dazu sind: Lebensader, 
Schicksalsfluss, Hochwasser, Transportweg, Zoll­
station zu Wasser und Land, Stromerzeugung, 
Fischtreppe, Fischerei, Alte Neckarbrücke, Brü­
cke der B27, Vogelinsel als eines der ersten Na­
turschutzgebiete in Deutschland, Kettenschiff­
fahrt, Treidelweg, Flößerei, Freizeit, der Fluss in 
der Kunst u. a. Malerei und Literatur.
Treffpunkt für diese öffentliche Führung ist 
am Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 um 15 Uhr 
die Zaberbrücke auf dem Kiesplatz in der 
Kiesstraße, 74348 Lauffen am Neckar. Die 
Kosten für Erwachsenen betragen 6 €; Kinder 
nehmen kostenfrei teil.

Informationen bei Gästeführer Hartmut Wil­
helm, Tel. 07133/5869 bzw. hawi43@web.de.
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen an Neu­
bürger verteilten Gutscheine für vergünstigte 
Teilnahme an Stadtführungen können bei allen 
öffentlichen Führungen eingelöst werden.

Zwei Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg am 
Pfingstmontag, 20. Mai um  
15 Uhr und 15.45 Uhr
Am Pfingstmontag finden zwei öffentli-
che Kurzführungen mit Gästeführer Ger-
hard Kuppler durch die Lauffener Grafen-
burg statt. Die Grafen – auch Popponen 
genannt – waren bis zu ihrem Aussterben 
männlicherseits um 1219 als Amtsträger 
des Reichs ein einflussreiches Adelsge-
schlecht im Neckartal von Lauffen bis hin 
nach Heidelberg. Start ist um 15 Uhr und 
15.45 Uhr. 

  
Foto: Hannah Lorenz aus dem Wettbewerb zum Foto des Foto: Hannah Lorenz aus dem Wettbewerb zum Foto des 
Jahres 2023: Die RathausburgJahres 2023: Die Rathausburg

Die Führungen dauern ca. 30 Minuten. Sie 
gehen durch das Museum und die Burg. 
Erläutert wird die Entstehung der Burg der 
Grafen von Lauffen mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem 
11. Jahrhundert. Im Museum stellen Ausstel­
lungsstücke den Alltag der damaligen Salier­
zeit anschaulich und zum Anprobieren dar. 
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 3 €, Kinder 
dürfen kostenfrei teilnehmen. Treffpunkt für die 
Führungen am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 
ist der Rathaushof in der Rathausstr. 10, 74348 
Lauffen a.N.
Informationen bei Gästeführer Gerhard Kuppler, 
Tel. 07133/9296760 bzw. kuppler.gerhard@
web.de.� 0
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Freibad Ulrichsheide öffnet am 11. Mai
Freibaderöffnung am kommenden Samstag, 11. Mai um 8.30 Uhr

Am 11. Mai um 8.30 Uhr wird auch das 
Freibad Ulrichsheide die Badesaison be-
ginnen. Am Tag der Eröffnung wird die 
neue Rutsche im Rahmen einer kleinen 
Einweihung um 12 Uhr im Beisein von 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer auf 
ihren neuen Namen „Neckarschlange“ 
getauft. Dabei sein werden die Na-
mensgeber Bernd Reichle und Andreas 
Winkler.
Die Schwimmmeister Marat Zehner und 
Sven Deininger mit dem ganzen Kassen-, 
Reinigungs- und Aufsichtspersonal sowie 
die Pächterfamilie des Kiosks, Familie 
Lika, freuen sich auf Ihren Besuch!
Die wichtigsten Informationen haben wir Ihnen 
in der beigefügten Grafik zusammengestellt. 
Jahreskarten für das Freibad Ulrichsheide kön­
nen bereits vorab unter https://www.lauffen.de/ 
website/de/freizeit/sport_bewegung/freibad be­
antragt werden.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
21. Februar 2024 als aktive Maßnahme 
zum Klimaschutz und zur Energieeinspa­
rung beschlossen, dass auch in diesem Jahr 
die Beheizung der Becken ausschließlich 
über die Solarflächenheizung erfolgt. 
Die Beckenwassererwärmung des Lauffe­
ner Freibads über die Gasheizung benötigt 
durchschnittlich 263.000 kWh/Jahr. Dies 
entsprich dem jährlichen Gasverbrauch von 
33 1-Personen-Haushalten.
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. wünscht 
allen Badefreunden und Erholungssuchen-
den einen angenehmen Aufenthalt im 
Freibad Ulrichsheide.� 0

Beflaggung des Burg- 
turms zum Europatag am 
9. Mai 2024
Üblicherweise weht auf dem 
Burgturm die grün-weiße 
Stadtflagge.

Zu bestimmten Anlässen, wie etwa Gedenkta­
gen, erhält die Stadtverwaltung Anordnungen 
für eine bundesweite Beflaggung.

  
Europaflagge�  Quelle Protokoll Inland BMIEuropaflagge�  Quelle Protokoll Inland BMI

In dieser Woche ist dies am Europatag, am 
9. Mai der Fall. So wird am 9. Mai die Euro­
pafahne auf dem Burgturm wehen.� 0

„Wildes Fest“ am Römerhof  
mit den Lauffener Jägern 
am 12. Mai
Seid bereit für ein wildes Fest! Am 
Sonntag, 12. Mai lädt die Wildküche 
der Lauffener Jäger am Römischen 
Gutshof zu einem kulinarischen 
Event ein.
Es erwarten euch köstliche Spezialitäten 
und erlesene Weine der Lauffener Wein­
gärtner. Zum Muttertag gibts neben 
herzhaften Grillspezialitäten und saiso­
nalen Köstlichkeiten auch Kaffee und 
Kuchen. Beginn ist um 12 Uhr – und 
jede Mutter darf sich auf eine besondere 
Überraschung freuen. Kommt vorbei und 
genießt einen Tag voller Gaumenfreuden 
mit den Lauffener Jägern!� 0

 

 

Freibad Ulrichsheide Badesaison 2024 ab dem 11. Mai 

Montag, Dienstag, Donnerstag bis Sonntag: 8:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

Mittwoch: 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

Frühbadetage: Dienstag und Donnerstag jeweils ab 6:00 Uhr 

 
Der Schwimmverein Lauffen a.N. und das DLRG werden ihre Kurse kompakt anbieten. 
Daher ist das Bad am Mittwoch ab 17 Uhr geschlossen bzw. für den Vereinsbetrieb 
reserviert. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Beantragung neuer Jahreskarten, bringen Sie ein Foto des künftigen Inhabers mit. Dies genügt 
auch digital. 

Für die Verlängerung der Karten benötigen Sie die einzelnen Dauerkarten aus dem vergangenen Jahr.  

 
Als Vorbild im Bereich Klimaschutz wird in diesem Jahr das Freibad ausschließlich über die 
Solaranlage beheizt.  

 

Die Karten vom Vorverkauf können ab dem ersten Öffnungstag im Bad gegen 
Vorlage des Personalausweises abholen können.   

 

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Freibadteam und dem Kioskteam auf die kommende Badesaison und 
viele Gäste! 

 

 Einzelkarte Abendtarif 

Erwachsene 5,00 € 3,00 € 

Ermäßigte 2,50 € 1,50 € 

   

Zehnerkarte 
Erwachsene 

45,00 € - 

Zehnerkarte Ermäßigt 22,50 € - 

   
 Normalgebühr Vorverkauf 
Jahreskarte 
Erwachsene 

90,00 € 84,00 € 

Jahreskarte Ermäßigt 45,00 € 42,00 € 
   
Jahreskarte Familie   
1. Erwachsener 78,00 € 74,00 € 
2. Erwachsener 78,00 € 74,00 € 
1. Kind 15,00 € 13,00 € 
2. Kind 15,00 € 13,00 € 
Jedes weitere Kind frei Frei 
Das Einzelticket berechtigt zum einmaligen Eintritt in das Freibad 
und ist keine Tageskarte 
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Herzliche Einladung zum Bergfest
Erleben Sie unsere überwältigenden Steil-
lagen aus einer neuen Perspektive und 
feiern Sie mit uns am 19. Mai in den ter-
rassierten Steillagen. Von 11 bis 19 Uhr 
werden Sie von Lauffener Steillagenwin-
zern inmitten der Weinberge verköstigt. 
Neben einem interessanten Weinangebot 
aus hiesigem Terroir gibt es Bratwürste 
vom Grill, knusprige Pommes und safti-
ge Burger – handmade vom CVJM Lauf-
fen. Kinder und Junggebliebene können 
mit der Zahnradbahn in die Weinberge 
fahren und für alle, die mehr erfahren 
möchten: Bergführer Dr. Bernhard Enzel 
und Winzer Bernd Mittenmayer laden um 
14 und 16 Uhr zu einer fachlichen Füh-
rung quer durch die Terrassen ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, solides 
Schuhwerk aber vorteilhaft.

  
Impressionen aus einer früheren VeranstaltungImpressionen aus einer früheren Veranstaltung

Programm:
• �11–19 Uhr: durchgehend warme Küche mit 

exklusiver Aussicht
• �13.Uhr: Grußwort von Sarina Pfründer 

(Bürgermeisterin) und Dietrich Rembold (Vor­
standsvorsitzender der Lauffener Weingärtner)

• �14 Uhr: Führung durch die Steillagen mit 
Dr. Bernhard Enzel und Bernd Mittenmayer

• �16 Uhr: Führung durch die Steillagen mit 
Dr. Bernhard Enzel und Bernd Mittenmayer

• �11–19 Uhr: Fahrten mit der Zahnradbahn in 
die Weinberge

  
Impressionen aus einer früheren VeranstaltungImpressionen aus einer früheren Veranstaltung

Entweder Sie scannen untenstehenden QR-
Code und lassen sich von Google-Maps den 
Weg in die Weinberge zeigen. Oder Sie folgen 
den beiden ausgeschilderten Wegen zum 
Festgelände. Einfach dem Fahrradweg am 
Bergsaum in Richtung Meimsheim folgen, bis 

Sie über eine ausge­
schilderte Wen­
gertstaffel zum Fest­
gelände geführt 
werden. Oder Sie 
wählen den Weg mit 
Aussicht und folgen 
ab dem Wohngebiet 

„Geigersberg“ dem ausgeschilderten Fußweg 
an der Hangkante entlang. Weitere Info er­
halten Sie unter: www.lauffener-wein.de� 0

  
QR-Code Bergfest 2024QR-Code Bergfest 2024

Einladung zum Sanierungsdialog im Lauffener Städtle
Aus Alt mach Neu – alte und denkmalgeschützte Häuser zu neuem 
Leben erwecken – Heute schon vormerken: 12. Juli im Städtle, 14 bis 
18 Uhr

Nach dem Sanierungsauftakt im Rahmen 
der förmlichen Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Stadtmitte V“, möchten 
wir Eigentümer, Immobiliensuchende 
und Interessierte am 12. Juli 2024 zum 
Sanierungsdialog im Städtle im Gebäu-
de Heilbronner Straße 4 in der Zeit von  
14 bis 18 Uhr recht herzlich einladen.

  
Collage Alte Häuser suchen neue LiebeCollage Alte Häuser suchen neue Liebe

Wenn Sie erfahren möchten, wie man als Pri­
vatperson ohne eigene Sanierungserfahrung 
ein Haus im Bereich der denkmalgeschützten 

Gesamtanlage saniert, finden Sie hier eine 
Plattform für den offenen und informativen 
Austausch mit entsprechenden Fachleuten, 
etwa Handwerkern, Bauträgern, Architekten, 
Bauforscher oder Energieberater. Die STEG 
steht Ihnen zudem für eine Sanierungsbe­
ratung gerne vor Ort zur Verfügung. Neben 
kurzweiligen Fachvorträgen wird eine junge 
Familie aus dem Städtle über ihre Erfahrung 
mit der Sanierung eines Wohnhauses in der 
denkmalgeschützten Gesamtanlage berichten.
Detailliertere Informationen werden kurz vor 
der Veranstaltung nochmals folgen. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Weinstube Sonne mit 
einer kleinen Weinverköstigung. Im Rahmen 
einer kleinen Immobilienbörse werden der­
zeit zum Verkauf stehende Objekte im Städtle 
präsentiert. Wenn Sie als Eigentümer Inter­
esse haben, Ihre Immobilie bei dieser Veran­
staltung präsentieren zu lassen, melden Sie 
sich gerne bei Frau Heni, Tel. 07133/106-29, 
henij@lauffen-a-n.de.� 0

EnergieSTARTberatung 
am 28. Mai im Bürgerbüro
Nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung!

Heizungsaustausch, energetische Sanie-
rung, unübersichtliche Fördermöglichkei-
ten, komplizierte Gesetze und Vorschrif-
ten? Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu beach­
ten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten Ihre Energiekosten 
senken oder Ihr Haus sanieren und finden 
sich im Dschungel von unübersichtlichen 
Fördermöglichkeiten, komplizierten Gesetzen 
und Vorschriften nicht zurecht? Antworten 
auf diese und weitere Fragen zu den Themen 
Sanierung, Sanierungsfahrplan, Fördermittel, 
Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten 
Sie bei der kostenfreien und neutralen Ener­
gieSTARTberatung. Die ca. 30- bis 45-minüti­
ge EnergieSTARTberatung findet am 28. Mai 
von 14 bis 16 Uhr im Bürgerbüro am Bahn­
hof, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen a.N., 
Besprechungsraum 2 statt und ist für alle 
Einwohner des Landkreises Heilbronn kos­
tenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
zur besseren Planung notwendig. Die Termine 
sowie weitere Informationen können online 
unter www.landkreis-heilbronn.de/energie­
beratung eingesehen und vereinbart werden. 
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe 
bei der Online-Terminbuchung benötigen, 
wenden Sie sich bitte an info@make-it-lkhn.de 
oder Tel. 07131/38542-71.� 0

Einladung zur Sitzung 
des Jugendrats am  
8. Mai
Die nächste öf-
fentliche Sitzung 
des Jugendrats findet am 8. Mai 
2024 um 17.30 Uhr in der Kiesstraße 
30, 74348 Lauffen a.N. statt. 
Zu dieser Sitzung wird herzlich ein-
geladen.
1. Zuwahl der anderen Jugendräte
2. Informationen zu den Gremien
3. Informationen zur Klausurtagung
4. �Informationen zum Jugendwahlforum
5. Sonstiges
Interessierte sind herzlich willkommen!
� 0
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Jugendrat und Jugendliche legen festen Termin für die Arbeit am Bau  
der Dirtbikestrecke
Bautreff immer donnerstags ab 16.40 Uhr im Brühl zwischen Aldi und Drogeriemarkt Müller

Ab der kommenden 
Woche können Interes­
sierte jede Woche don-
nerstags ab 16.40 Uhr 

zur entstehenden Dirtbikestrecke im Brühl 
zwischen Aldi und Müller bei gutem Wetter 
kommen und dort, zusammen mit der Gruppe 
von Jugendlichen, die bereits angefangen hat, 

an der Strecke zu bauen, weiterbauen. Es wär 
gut, wenn jeder der kommt, eine eigene Schau­
fel oder einen Spaten mitbringt. Wir freuen uns 
über jeden der kommt und mitschafft.� 0

Jugendwahlforum am 16. Mai
Jugendwahlforum am 16. Mai Jugendliche können Kandidierenden Fragen stellen, die sie bewegen

Die Kommunal- und Europawahlen stehen 
vor der Tür. Am 9. Juni 2024 gehen zahlrei­
che junge Wählerinnen und Wähler erstmals 
an die Wahlurnen. Bei den Kommunalwahlen 
wird neben dem Kreistag auch der Gemein­
derat gewählt, welcher über die künftigen 
Geschicke in der eigenen Kommune entschei­
det, also auch alle Themen, die Jugendliche 
und deren Zukunft hier betreffen. In einem 
Jugendwahlforum am 16. Mai sollen 
die jungen Menschen in der Mensa des 
Hölderlin-Schulzentrums (Kernzielgruppe 
16- bis 17-Jährige) daher die Gelegenheit 
erhalten, mit einzelnen Vertretenden der 
Wahllisten der örtlichen Parteien und 
Wählervereinigungen ins Gespräch zu 
kommen und durch ihre Fragen mehr 
zu den Haltungen dieser Menschen und 
der Partei/Wählervereinigung, für welche 
diese antreten, zu erfahren.

Das Jugendwahlforum ist eine Veranstaltung 
des Lauffener Jugendrats, die unabhängig be­
gleitet wird durch die Jugendstiftung Baden-
Württemberg. Die Veranstaltung wird sich aus 
einem kurzen Vorstellungsteil und einer an­
schließenden themenbezogenen Fragerunde 
zusammensetzen. Zur Fragerunde stellen sich 
die einzelnen Kandidierenden an mehreren 
Thementischen jeweils für wenige Minuten 
den Fragen der Jugendlichen.

Aus den Lauffener Schulen werden teils Grup­
pen beteiligt sein, die das Thema auch im 
Gemeinschaftskundeunterricht aufgegriffen 
haben. Das Jugendwahlforum steht jedoch 
auch ausdrücklich allen weiteren Jugendlichen 
offen, die sich für Politik und die Geschicke der 
Jugend vor Ort interessieren und sich auf die 
anstehenden Wahlen vorbereiten möchten. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu 
kommen und ihre Fragen zu stellen.� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Immer was los im Edelberg

Es sind oft die kleinen Dinge, die große 
Freude bereiten …
so auch unsere fröhlichen Musikstunden in 
großen und kleinen Gruppen, die mit Liedern 
zur Gitarre von Frau Heitmann den Frühling 
besingen … oder bei sonnigen Stunden vor 
dem Haus die Gemeinschaft unter den großen 

Sonnenschirmen suchen und sich an entste­
henden Gespräche erfreuen, die an frühere 
Zeiten erinnern … sich auch auf Besuche der 
Lieben von zu Hause freuen und die mitge­
brachten frischen Erdbeeren vernaschen! Bei 
uns ist immer was los und wir legen auf die 
kleinen Dinge großen Wert.

�
�
�
�
�
�
� Corinna Röckle mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Grund- und Gewerbe-
steuer werden zum  
15. Mai fällig
Das städtische Steueramt teilt mit, dass 
zum 15.05.2024 die Grundsteuerraten 
und Gewerbesteuervorauszahlungsraten 
für das 2. Quartal 2024 fällig werden.
Die Höhe der Rate ist aus Ihren letzten Grund- 
oder Gewerbesteuerbescheid ersichtlich.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, welche am 
SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, wird der 
fällige Betrag zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden um 
termingerechte Bezahlung gebeten, da im 
Verzugsfalle Säumniszuschläge festgesetzt 

werden müssen und bei einer Mahnung 
Mahngebühren fällig werden.
Damit der Zahlungseingang korrekt verbucht 
werden kann, bitten wir unbedingt um Anga­
be des Buchungszeichens bzw. der Mandats­
referenz zum betreffenden Betrag.
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
Steuern und Abgaben können Sie einfach 
und bequem durch die Teilnahme am SEPA-
Basislastschriftverfahren bezahlen. Die fälli­
gen Beträge werden termingerecht von Ihrem 
Bankkonto eingezogen.
Ein solches Abbuchungsverfahren kann jeder­
zeit widerrufen werden.
Wenn Sie am SEPA-Lastschriftverfahren teil­
nehmen möchten, steht Ihnen das Formu­

lar für wiederkehrende Zahlungen auf der 
städtischen Homepage zum Ausdrucken zur 
Verfügung. Wir senden Ihnen auch gerne ein 
Formular der SEPA-Lastschrift zu. Bitte lassen 
Sie uns das SEPA-Basislastschriftformular un­
terschrieben im Original zukommen.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Stadtkasse Lauffen a.N. vorgenommen werden:
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 620 500 00) 
6860079
IBAN: DE10 6205 0000 0006 8600 79 BIC: 
HEISDE66XXX
Volksbank im Unterland (BLZ 620 632 63) 
70007004
IBAN: DE58 6206 3263 0070 0070 04 BIC: 
GENODES1VLS
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Arbeiten an der alten  
Neckarbrücke starten
Halbseitige Sperrung ab 13. Mai bis 
voraussichtlich September
Im Zuge der Arbeiten an der alten Ne-
ckarbrücke (Kanalbrücke) wird für 
die Baustelleneinrichtungsfläche ab 
13.05.2024 eine halbseitige Sperrung der 
Brücke erforderlich.

  
Die schadhafte Stahlbrücke über den Kanal muss mit Die schadhafte Stahlbrücke über den Kanal muss mit 
Hilfsträgern gesichert werdenHilfsträgern gesichert werden

Die Baufirma benötigt diese Flächen für die 
hochwassersichere Lagerung der Baumaschi­
nen und -materialien. Derzeit laufen bereits 
die vorbereitenden Arbeiten auf der Neckar­
insel. Ziel der gesamten Maßnahme ist der 
Einbau von Hilfsträgern unter der Stahlbrücke 
über den Neckarkanal, um die Brücke zu si­
chern und für den später erforderlichen Ab­
bruch und Neubau.
Während der Bauzeit, die einschließlich vor- 
und nachbereitender Arbeiten bis voraus­
sichtlich September dauern wird, wird der 
Kfz-Verkehr in Einbahnrichtung ins Städtle 
möglich sein. Die Ausfahrt muss über die 
Mühltor- bzw. Heilbronner Straße erfol­
gen. Der Fußgänger- und Fahrradverkehr 
auf der Brücke ist durchgängig in beide 
Richtungen möglich.
Für Behinderungen durch diese unumgängli­
che Maßnahme wird um Verständnis gebeten.

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats findet am Mittwoch, 15. Mai 
um 18 Uhr im großen Sitzungsaal des 
Rathauses, Rathausstraße 10 statt. Die 
interessierte Bevölkerung ist hierzu herz-
lich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. �Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches En­

gagement
  hier: Beitritt der Stadt Lauffen a.N.
  – Vorlage 2024 Nr. 12
Zu diesem TOP wird die Fachberaterin des 
Gemeindenetzwerkes, Frau Janine Bliestle, 
anwesend sein.
3. Jugendrat der Stadt Lauffen a.N.
 � hier: Vorstellung des neu gewählten Ju­

gendrats mit Bericht zur Jugendwerkstatt, 
Erreichtem und Zielen

  – Vorlage 2024 Nr. 56

4. Kinder- und Jugendreferat
 � hier: Vorstellung der neuen Fachberatung 

für die städtischen Kitas und Bericht zu 
Spielgruppen, Ausblick Erprobungspara­
graf und Schulsozialarbeit

  – Vorlage 2024 Nr. 57
Zu diesem TOP wird Celine Denk, Fachbera­
tung städtische Kindertageseinrichtungen, 
anwesend sein.
5. Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N.
 � hier: Fortschreibung der örtlichen Be­

darfsplanung
  – Tischvorlage 2024 Nr. 47
6. Haushalt 2024
 � hier: Beitrittsbeschluss zum Haushaltser­

lass vom 02.04.2024
– Vorlage 2024 Nr. 59
7. �Jahresrechnung 2018 der Stadt Lauffen a.N.
  – Vorlage 2024 Nr. 3 – neu
8. �Generalsanierung Hölderlin-Werkreal­

schule/Erich-Kästner Schule
  hier: Abrechnung
  – Vorlage 2024 Nr. 51
9. Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
 � hier: Neufassung der Kostenregelung für 

die Inanspruchnahme der Feuerwehr
  – Vorlage 2024 Nr. 48

10. Kies 4 - Weingastronomie „Wein im Park“
  �  hier: Öffentliche Ausschreibung Investo­

renkonzept
    – Vorlage 2024 Nr. 52
11. Eigenbetrieb Stadtentwässerung
  �  hier: Planung Faulturm, Billigung Entwurf 

und Baubeschluss
    – Vorlage 2024 Nr. 77
12. Sanierung Lauffen IV Stadtmitte
  �  hier: Wohngebäude Kiesstraße 11 Maß­

nahmen, Kosten, Baubeschluss und Ab­
riss Wohngebäude Kiesstraße 13

     Vorlage 2024 Nr. 65
13. �Grundsatzentscheidung zu kommunalen 

Voraussetzungen für Freiflächen-Photo­
voltaikanlagen und privaten Windkraft­
anlagen, regionale Wertschöpfung

    – Vorlage 2024 Nr. 63
14. Straßenunterhaltung 2024
    Ausbau Hainbuchenweg
    hier: Vergabe der Arbeiten
  – Vorlage 2024 Nr. 68
15. �Bebauungsplan „Hort Hölderlin-Grund­

schule“
  �  hier: Abwägung der eingegangenen Stel­

lungnahmen, Satzungsbeschluss Bebau­
ungsplan und örtliche Bauvorschriften

    – Vorlage 2024 Nr. 41
16. �Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Ro­

tenberg I“
  �  hier: Aufstellungsbeschluss und Billigung 

des Vorentwurfs sowie frühzeitige Betei­
ligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange (§3 Abs.1 BauGB)

    – Vorlage 2024 Nr. 35
17. �Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Südöstliche Mühltorstraße“
  �  hier: nach erneuter Offenlage Abwägung 

der eingegangenen Stellungnahmen, 
Satzungsbeschluss Bebauungsplan und 
örtliche Bauvorschriften

    – Vorlage 2024 Nr. 67

18. �Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Weststadt II –Charlottenstraße“

  �  hier: Abwägung der eingegangenen Stel­
lungnahmen, Satzungsbeschluss Bebau­
ungsplan und örtliche Bauvorschriften

  �  Aufstellung im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a Bau

    – Vorlage 2024 Nr. 40
19. Fuhrpark Bauhof/Gärtnerei
    hier: Ersatzbeschaffung Traktor
    – Vorlage 2024 Nr. 61
20. Sanierungsgebiet Lauffen IV/Stadtmitte IV
  �  hier: Satzungsbeschluss Förmliche Festle­

gung 2. Gebietserweiterung Kneippstraße
    – Vorlage 2024 Nr. 69
21. Verschiedenes
22. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau Kast im Rat­
haus oder im Sitzungsdienst LARIS der Stadt­
verwaltung Lauffen a.N. einsehen.

Vergessen …?  
Verloren …?
Kleidungsstücke, Trinkflaschen und 
sonstige Dinge, die im Hölderlin-Gym­
nasium oder der Hölderlin-Grundschule 
liegen geblieben sind, können bis  
10. Mai 2024 beim Hausmeister des 
Hölderlin-Gymnasiums abgeholt wer­
den.
Bitte melden Sie sich zuvor unter der 
Telefonnummer: 07133/963176 an.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 30.04. bis 06.05.2024
Auswärtsgeburt
Noah Paul Schäffer; Eltern: Naemi Schäffer 
und Jonas Schäffer, Lauffen am Neckar, Flat­
tichstraße 13.

Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 09.05. bis 16.05.2024
10.05.1938 Ruza Obadovic, Meuselwitzer Straße 1, 86 Jahre
11.05.1946 Richard Wörz, Eberhardstraße 40, 78 Jahre
13.05.1938 Regina Jutta Schuh, Gradmannstraße 55, 86 Jahre
14.05.1938 Helga Lore Wengert, Klosterhof 3, 86 Jahre
14.05.1944 Inge Annemarie Mai, Stuttgarter Straße 22/1, 80 Jahre
15.05.1929 Elisabeth Schlünzen, Klosterhof 3, 95 Jahre
15.05.1939 Renate Nerger, Heiligkreuzstraße 12/1, 85 Jahre
16.05.1952 Ursula Wölk, Erlenweg 2, 72 Jahre


